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Chor MoreThanVoices
blickt positv in die Zukunft

MoreThanVoicesMoreThanVoicesMoreThanVoicesMoreThanVoicesMoreThanVoices

Die 1. Vorsitzende Sabine Er-
ckens, begrüßte alle Anwesen-
den zur diesjährigen Jahres-
hauptversammlung und ließ das
Jahr 2022, welches auch noch
von Corona Einschränkungen
geprägt war, Revue passieren.
Trotz aller Schwierigkeiten mit
denen wir zu kämpfen hatten,
gibt es uns noch und wir konn-
ten sogar drei neue Sängerinnen
in unserem Chor begrüßen.
Unser Chorleiter Karsten
Rentzsch freut sich, dass wir
für dieses Jahr wieder einige
Projekte in der Planung haben
und jetzt darauf hinarbeiten
können.
Bei den anschließenden Vor-
standswahlen hat unsere 1.
Schriftführerin Frau Anette
Klein-Johann nach 37 Jahren

Vorstandsarbeit Ihren Posten
frei gegeben. Wir danken ihr
hier noch einmal ausdrücklich
für die fantastische Arbeit die
sie für den Chor geleistet hat.
Als Nachfolgerin konnten wir
Judith Otto, die einstimmig ge-
wählt wurde, gewinnen. Die 1.
Vorsitzende Frau Sabine Er-
ckens und die 1. Kassiererin
Frau Bärbel Vogel wurden
ebenfalls einstimmig in ihrem
Amt bestätigt.
Wir freuen uns auch weiterhin
über neue Sängerinnen. Wer
bislang noch nicht den richti-
gen Chor für sich gefunden hat,
oder dem Chorgesang zum ers-
ten Mal eine Chance geben
möchte ist herzlich eingeladen.
Jeden ersten Dienstag im Mo-
nat ist im Sängerheim, in Ros-

senbach, um 18.30 Uhr eine of-
fene Probe. Traut Euch. Aktuell
studieren wir „From a Dis-

tance“ von Bette Midler in ei-
ner sehr schönen deutschen
Fassung ein.
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Energie für eine

Ladetechnik – alles aus einer Hand
Beratung, Lieferung & Installation

saubere Zukunft

aggerenergie.de/wallbox
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Oster-Pop-Kantate „Flügel
der Morgenröte“ im
südlichen Kirchenkreis
Heiko Bräuning mit Kantate zu Passion- und
Ostern zu Gast in ev. Kirchen Odenspiel und
Waldbröl

Wanderungen mit dem
Wanderverein Waldbröl

Die Passions- und Oster-Popkan-
tate „Flügel der Morgenröte“  lässt
mit Liedern und Impulsen die bibli-
schen Erzählungen des Passions-
und Ostergeschehens greifbar und
lebendig werden. Die Ev. Kirchen-
gemeinden Im Oberen Wiehltal und
Waldbröl laden herzlich ein, die
Passionsgeschichte neu zu erle-
ben: am Freitag, 31. März, um 19
Uhr in der Kirche in Odenspiel und
am Samstag, 1. April um 18 Uhr in
der Stadtkirche Waldbröl.
Im Leidensweg Jesu ist manche
Parallele zur heutigen Weltlage er-
kennbar und durch die Kraft der
Auferstehung wird auch aktuell die
Liebe, die alles überwinden kann,
spürbar.
Der Theologe, Musiker und Autor
Heiko Bräuning bringt den Pianis-

ten Michael Gundlach und Back-
ground-Sänger Matthias Mäder
mit. Gemeinsam wollen sie mit der
von David Plüss arrangierten Mu-
sik berühren und begeistern.
Als singender Seelsorger ist es
Heiko Bräuning wichtig, Menschen
mit Inhalten seiner Lieder existen-
ziell zu berühren und sie durch be-
sondere Aha- Erlebnisse und -Er-
kenntnisse neu für das Evangeli-
um zu begeistern.
Heiko Bräuning ist bekannt durch
seine Fernsehgottesdienste auf Bi-
belTV, seine Radiosendung auf
bigFM und Radio 7 sowie seine
Bücher und Lieder.
Der Eintritt ist frei.
Veranstalter sind die Ev. Kirchen-
gemeinde Im Oberen Wiehltal und
die Ev. Kirchengemeinde Waldbröl.

c/o Werner.Frangenberg@gmx.de
(02291-9070962)
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10 Uhr ab ALDI-Parkplatz, Kaiser-
straße100, Waldbröl
„Wanderung rund um Nosbach“,
circa sieben Kilometer
Info: Wilfried Ufer,
02297/1014 oder 0151 70877693
Neue, am Mitwandern interessier-
te Leute sind herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-herzlich willkom-
menmenmenmenmen - Jung + Alt!
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Orientierung im Dschungel der Jobangebote
Personaldienstleister helfen bei Berufseinstieg und Jobwechsel

Immer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personaldienstleister, die nicht nur ZeitarbeitImmer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personaldienstleister, die nicht nur ZeitarbeitImmer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personaldienstleister, die nicht nur ZeitarbeitImmer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personaldienstleister, die nicht nur ZeitarbeitImmer häufiger wenden sich Jobsuchende an qualifizierte Personaldienstleister, die nicht nur Zeitarbeit
anbieten, sondern Bewerbern auch dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.anbieten, sondern Bewerbern auch dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.anbieten, sondern Bewerbern auch dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.anbieten, sondern Bewerbern auch dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.anbieten, sondern Bewerbern auch dabei helfen, eine Festanstellung zu finden.
Foto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening PersonalFoto: djd/Piening Personal

Wer heute seinen Einstieg ins
Berufsleben plant oder sich mit
dem Gedanken an einen Job-
wechsel beschäftigt, hat beste
Aussichten auf eine Anstellung.
Noch nie gab es in Deutschland
so viele offene Arbeitsstellen wie
heute. Angesichts dieses fast un-
überschaubaren Angebotes stel-
len sich viele Menschen, die ge-
rade einen Job suchen oder sich
beruflich neu orientieren wollen,
zwangsläufig die Frage: Wie finde
ich das richtige Unternehmen und

vor allem den Job, der wirklich zu
mir passt? In vielen Fällen folgt
dann zunächst ein Blick in eine
der zahlreichen Online-Jobbör-
sen. Immer häufiger wenden sich
Jobsuchende aber auch an quali-
fizierte Personaldienstleister, die
nicht nur Zeitarbeit anbieten, son-
dern Bewerbern auch dabei hel-
fen, eine Festanstellung zu fin-
den.
Personalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten undPersonalvermittler beraten und
begleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuenbegleiten Bewerber zum neuen
ArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertragArbeitsvertrag

„Wenn das Angebot an Jobs
kaum noch überschaubar ist, die
eigenen Vorstellungen zu wenig
konkret oder notwendige Qua-
lifikationen nicht richtig einge-
schätzt werden, kann die Stel-
lensuche schnell zur Herausfor-
derung werden“, weiß Louis Co-
enen, als Geschäftsführer bei
Piening Personal zuständig für
das operative Geschäft. Die Per-
sonalvermittlungs-Experten ge-
hen daher zunächst einmal die
Bewerbungsunterlagen durch

und filtern die Stärken des Be-
werbers heraus, um dann im
nächsten Schritt dazu passende
Stellenangebote von Kundenun-
ternehmen zu finden. Die per-
sönlichen Vorstellungen und das
Qualifikationsprofil des Bewer-
bers werden laufend mit beste-
henden und neu eingehenden
Stellenangeboten aus dem
deutschlandweiten Karriere-
Netzwerk des Personaldienstlei-
sters abgeglichen. Ist eine ge-
eignete Stelle gefunden, wird sie
dem Interessenten unverbindlich
vorgeschlagen.
PPPPPersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im ersonaldienstleister im Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-Arbeits-
markt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetztmarkt gut vernetzt
Speziell Personaldienstleister
sind im Arbeitsmarkt gut vernetzt.
Sie kennen die Unternehmen,
deren Ansprechpartner sowie die
Arbeitsplätze und deren Anfor-
derungsprofile genau. Und sie
wissen daher oft frühzeitig, wenn
ein Unternehmen neue Mitarbei-
ter sucht und einstellt. „Perso-
naldienstleister sollten zudem
einen guten Blick für die jeweili-
ge Unternehmenskultur haben.
Auf diese Weise können sie sehr
gut einschätzen, ob die Persön-
lichkeit des Bewerbers auch zum
Unternehmen passt“, erklärt
Louis Coenen. Während des ge-
samten Bewerbungsprozesses
werden die Jobsuchenden konti-
nuierlich von den Mitarbeitern
der Personalvermittlung betreut,
bis schließlich der Arbeitsvertrag
mit dem neuen Arbeitgeber un-
terschrieben wird. (djd)
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Das bieten wir dir:
    Spannende Aufgaben in einem starken Team

       Attraktive Ausbildungsgehälter

       Beste Chancen für eine Übernahme

WIR STEHEN AN DER SEITE VON 
MENSCHEN MIT BEEINTRÄCHTIGUNG! 
WO STEHST DU? 

Angesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, denAngesichts der unüberschaubaren Stellenangebote geht es darum, den
Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.Job zu finden, der wirklich zu einem passt.
Foto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istockFoto: djd/Piening Personal/istock
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Saisonstart mit Handwerk
LVR-Freilichtmuseum Lindlar startet in die Saison

Der Frühling lässt die Tempe-
ratur steigen - und mit ihr
die Laune: Zeit für einen er-
lebnisreichen Ausflug ins LVR-
Freilichtmuseum Lindlar!
Der Saisonstart am Sonntag,
den 26. März 2023 ist die ers-
te Veranstaltung des Muse-
ums in der diesjährigen Sai-
son. Zwischen 10 und 18 Uhr
gibt es viele Handwerksvor-
führungen, Aktionen und ein
umfangreiches Mitmachpro-
gramm für Kinder.
In die historischen Häuser
und Werkstätten zieht wieder
Leben ein. In der Schmiede
erklingt das rhythmische
Hämmern und die Sattlerei ist
erfüllt vom Ledergeruch, der-
weil der Sattler mit Nadel und
Faden arbeitet. In der Haus-
wirtschaft wird gezeigt, wie
früher gekocht und gebacken
wurde und in der Seilerei
werden Seile geschlagen. In
der Bäckerei liegt der Geruch
von frisch gebackenem Brot
in der Luft und in der histori-
schen Lumpenreißmühle Mül-
lershammer läuft das Mühl-
rad. Zudem ist der über 100
Jahre alte Bandwebstuhl im
Bandweberhaus Thiemann
aus Wuppertal-Ronsdorf in
Aktion zu erleben.
Die Steinbruchbahn in der
Baugruppe „am Mühlen-
berg“ präsentiert von 11 bis
16 Uhr einen Vorführbetrieb.
Auch für Kinder gibt es zahl-
reiche Angebote: In der Holz-

werkstatt entstehen Nistkästen
für Meisen und Spatzen und Os-
ternester aus Holzlocken. Bo-
genschießen und Dosenwerfen
organisiert die Lindlarer Mit-
mach-Agentur Springfloh. In der
Zehntscheune gibt es histori-
sches Spielzeug zum Ausprobie-
ren. Auch beim Papiertheater
papirniks und der Märchener-
zählerin kommen die Kleinen
auf ihre Kosten.
Für das leibliche Wohl sorgt die
Museumsgaststätte Lingenba-
cher Hof mit Bergischen Waf-
feln und Grillspezialitäten. Am
historischen Kiosk aus Wer-
melskirchen gibt es neben al-
lerlei Süßigkeiten auch Kaffee,
Getränke, gebrannte Mandeln
und Popcorn. Der Museumsför-
derverein bietet Kaffee, Kalt-
getränke und Würstchen mit
Museumsbrot an. Darüber hin-
aus gibt es Waffeln, Crêpes
Flammkuchen, Pommes frites
und frische Champignons. Nord-
kasse und Nordparkplatz des
Museums sind geöffnet.

Saisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LSaisonstart im LVR-FVR-FVR-FVR-FVR-Freilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-reilichtmu-
seum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlarseum Lindlar
TTTTTermin:ermin:ermin:ermin:ermin: Sonntag, 26. März
2023, 10 bis 18 Uhr
Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt:Eintritt: Erwachsene 9,00 Euro;
Kinder unter 18 Jahren frei
Ort:Ort:Ort:Ort:Ort: Museumsgelände in Lind-
lar-Steinscheid
Information:Information:Information:Information:Information: Museumsladen:
Tel. 02266 471920
w w ww w ww w ww w ww w w . f r e i l i c h t m u s e u m -. f r e i l i c h t m u s e u m -. f r e i l i c h t m u s e u m -. f r e i l i c h t m u s e u m -. f r e i l i c h t m u s e u m -
lindlarlindlarlindlarlindlarlindlar.lvr. lvr. lvr. lvr. lvr.de.de.de.de.de

Bei gutem und trockenem Wetter im LVR-Freilichtmuseum Lindlar zuBei gutem und trockenem Wetter im LVR-Freilichtmuseum Lindlar zuBei gutem und trockenem Wetter im LVR-Freilichtmuseum Lindlar zuBei gutem und trockenem Wetter im LVR-Freilichtmuseum Lindlar zuBei gutem und trockenem Wetter im LVR-Freilichtmuseum Lindlar zu
sehen: Feldarbeiten mit Pferden. Foto: S.K.sehen: Feldarbeiten mit Pferden. Foto: S.K.sehen: Feldarbeiten mit Pferden. Foto: S.K.sehen: Feldarbeiten mit Pferden. Foto: S.K.sehen: Feldarbeiten mit Pferden. Foto: S.K.

Im historischen Backhaus im LVR-Freilichtmuseum Lindlar wird BrotIm historischen Backhaus im LVR-Freilichtmuseum Lindlar wird BrotIm historischen Backhaus im LVR-Freilichtmuseum Lindlar wird BrotIm historischen Backhaus im LVR-Freilichtmuseum Lindlar wird BrotIm historischen Backhaus im LVR-Freilichtmuseum Lindlar wird Brot
gebacken. Foto: S.K.gebacken. Foto: S.K.gebacken. Foto: S.K.gebacken. Foto: S.K.gebacken. Foto: S.K.

In der Schmiede erklingt das rhythmische Hämmern beim SaisonstartIn der Schmiede erklingt das rhythmische Hämmern beim SaisonstartIn der Schmiede erklingt das rhythmische Hämmern beim SaisonstartIn der Schmiede erklingt das rhythmische Hämmern beim SaisonstartIn der Schmiede erklingt das rhythmische Hämmern beim Saisonstart
im LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBim LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBim LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBim LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMBim LVR-Freilichtmuseum Lindlar. Foto: Dominik Schmitz, LVR-ZMB

Anzeige
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Reizdarm individuell behandeln

Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.Myrrhe für einen starken Darm.
Foto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-oFoto: akz-o

Reizdarm-Patienten fühlen sich oft
als psychisch krank missverstanden,
mit ihren Problemen alleingelassen
und suchen das „perfekte Reizdarm-
mittel“. So lauten die Kernergeb-
nisse von zwei interaktiven Ge-
sprächsrunden mit langjährig be-
troffenen Reizdarm-Patienten und
der Darmspezialistin Dr. med. Nico-
le Steenfatt, Bad Oeynhausen, zu
denen die Deutsche Reizdarm-
selbsthilfe e.V. im November 2021
aufgerufen hatte. „Um falsche Hoff-
nungen zu vermeiden, ist es wich-
tig, den Patienten gleich zu Thera-
piebeginn zu vermitteln, dass es
keine Universallösung für alle gibt,
sondern dass jeder Patient eine in-
dividuelle Therapie benötigt“, er-
klärt Steenfatt. Darüber hinaus un-
tersucht die Ärztin bei dauerhaften
Verdauungsproblemen auch die
Stabilität/Durchlässigkeit der Darm-
barriere. Denn bei vielen chroni-
schen Darmerkrankungen gilt eine
gestörte Darmbarriere heute als

maßgeblicher Faktor, der zu Fehl-
funktionen führt, die Entzündungen
und Bewegungsstörungen im Darm
bewirken.
Häufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: EinHäufiger Patientenwunsch: Ein
Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-Arzneimittel für mehrere Be-
schwerdenschwerdenschwerdenschwerdenschwerden
„Da bei jedem Patienten unter-
schiedliche Beschwerden im Vor-
dergrund stehen und sich diese im
Krankheitsverlauf ändern können,
ist eine maßgeschneiderte Be-
handlung sehr wichtig“, erklärt die
Reizdarmspezialistin. Dazu würden
neben dem Einsatz verschiedener
Medikamente auch eine individu-
elle Optimierung des Ernährungs-
verhaltens und Maßnahmen zur
Stressreduktion gehören. Hierbei
sei es wichtig, Schritt für Schritt
vorzugehen und nach jeder Verän-
derung die Beschwerden genau zu
beobachten, um die vielschichtige
Therapie entsprechend anzupas-
sen. Viele Patienten bevorzugen
Arzneimittel, die mehrere ihrer Be-

schwerden bessern können. Hier
sind besonders Kombinationen aus
Arzneipflanzen eine gute Option,
denn sie greifen an verschiedenen
Punkten im Verdauungstrakt an
und verstärken sich gegenseitig in
ihrer Wirkung.
Myrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile DarmbarMyrrhe für eine stabile Darmbar-----
riereriereriereriereriere
So wirken z.B. pflanzliche Kombi-
nationsarzneimittel mit Myrrhe
gegen drei Leitsymptome des Reiz-
darms - Blähungen, Krämpfe,
Durchfall - und haben darüber hin-
aus einen stabilisierenden Einfluss
auf die Darmbarriere. Die Darm-
wand ermöglicht unserem Körper
die Nahrungs- und Flüssigkeitsauf-
nahme aus dem Darminhalt, muss
aber auch das Eindringen von ge-
fährlichen Bakterien verhindern.
Einige schädliche Bakterien, Me-
dikamente, Alkohol oder Nikotin
können die Darmbarriere schädi-
gen und so ihre Durchlässigkeit
erhöhen. Dann können Schadstof-

fe oder Mikroorganismen vordrin-
gen und Beschwerden verursa-
chen. Eine intakte Darmbarriere
ist ebenfalls bedeutsam für eine
erfolgreiche Ansiedlung von Probi-
otika (lebensfähige Mikroorganis-
men), die bei Reizdarm oft einge-
setzt werden, um die Darmflora
positiv zu beeinflussen. (akz-o)
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Kath. Pfarrgemeinde Waldbröl und Filiale Nümbrecht
Kirchliche Mitteilungen vom 18. März bis 1. April
Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
9.30 Uhr - St. Konrad, Ziegenhardt
Hl. Messe mit dem Flötenen-
semble Ruppichteroth und einer
Harfensolistin
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-

schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
9 Uhr - Kita St. Michael Kita-Got-
tesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Hl. Messe
Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März

18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
15 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Trauung Grazia Grigoli und Elias
Tsintsaris mit Taufe von Angelos
Alfredo Tsintsaris
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
10.30 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
ökumen. Sonntagsgebet
11 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe
Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
6 Uhr - St. Michael, Waldbröl Früh-
schicht anschl. Frühstück im Pfarr-
heim
17.30 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht
Kreuzwegandacht
18 Uhr - Hl. Geist Nümbrecht Hl.
Messe
Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
17.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Kreuzwegandacht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl Hl.
Messe

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
8 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Schulgottesdienst der Grundschu-
le Isengarten
8.30 Uhr - ev. Kirche Nümbrecht
Schulgottesdienst der Grundschu-
le Nümbrecht
9 Uhr - Kita St. Michael Kita-Got-
tesdienst
10.15 Uhr - CBT-Haus, Waldbröl
Ökumenischer Gottesdienst
Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
8 Uhr - ev. Kirche Waldbröl Schul-
gottesdienst der Grundschule
Wiedenhof
8.30 Uhr - ev. Kirche Winterborn
Schulgottesdienst Grundschule
Grötzenberg
9 Uhr - ev. Kirche Nümbrecht
Schulgottesdienst der Sekundar-
schule Nümbrecht
18 Uhr - St. Michael, Waldbröl
ökumenisches Friedensgebet
Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
18.30 Uhr - St. Michael, Waldbröl
Sonntagvorabendmesse anschl.
Beichtgelegenheit
PPPPPastorastorastorastorastoralbüro albüro albüro albüro albüro WWWWWaldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;aldbröl;
TTTTTel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nrel.-Nr.:. :. :. :. : 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250; 02291/92250;
E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail:E-Mail: pastor pastor pastor pastor pastoralbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgwalbuero@kkgw.de.de.de.de.de
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Ihr Malerbetrieb im Oberbergischen - seit 1967

Zum Bürgen 3 · 51702 Bergneustadt-Pernze
 0 2763/68 48     info@maler-funke-gmbh.de 

 www.maler-funke-gmbh.de

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Fußbodenverlegung
Industrieanstrich

Innenraum- & Fassadengestaltung
Wärmedämmverbundsysteme

Schimmelpilzsanierung
Fußbodenverlegung

Industrieanstrich

Wohin mit der Haustechnik?
Besser ein Minikeller als kein Keller

6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller6,50 mal 6,50 Meter Baugrube reichen für einen kompakten Teilkeller
meist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Kellermeist schon aus. Foto: GÜF/Glatthaar Keller

Beim Hausbau Kosten sparen und
sich dennoch einen Keller geneh-
migen: Das geht mit einem effizi-
enten Teil- oder Minikeller, der
die oberen Stockwerke von der
Heiz- und Haustechnik befreit und
darüber hinaus weiteren Stau-
raum bietet. „Ein Keller unter dem
Haus bietet viele Vorteile - und
sei der Keller noch so klein“, sagt
Dirk Wetzel, Vorsitzender der Gü-
tegemeinschaft Fertigkeller (GÜF).
Laut Rechnungen des Experten
können Häuslebauer mit einem
effizient geplanten Teilkeller 50
Prozent der Kosten für eine Voll-
unterkellerung sparen, ohne ganz
auf die Vorzüge eines Kellers ver-
zichten zu müssen.
Heizungsanlage, Sicherungskas-
ten, Warmwasserspeicher, Auto-
mations- und Lüftungssystem -
diese und weitere technische An-
lagen im Haus nehmen heute
schnell zehn Quadratmeter und
mehr ein. Das ist Fläche, die vor
dem Hausbau irgendwo im Grund-
riss mit eingeplant werden muss.
„Am besten im Keller, um den
Wohnbereich zu entlasten und
wertvolle oberirdische Fläche an-
derweitig nutzen zu können, zum
Beispiel für ein Homeoffice“, so
Wetzel. Außerdem können tech-
nische Geräte Geräusche verur-
sachen, die im Keller weniger stö-
ren - vor allem dann, wenn das
kleine Untergeschoss ohnehin als
kompakter Nutzkeller und nicht,
wie bei Vollunterkellerungen heu-
te üblich, als zusätzliche Etage
zum Wohnen eingeplant wird.

Die effizienten Teilkeller aus was-
serundurchlässigem WU-Beton
werden industriell vorgefertigt
und sind häufig schon am ersten
Baustellentag fertig montiert.
Meist werden sie mit einer Größe
ab etwa 25 Quadratmetern Nutz-
fläche geplant, sodass neben den
haustechnischen Anlagen auch
noch mehr als genug Platz für
weitere Alltagsgegenstände wie
Getränkekisten, Konserven und
Gartenmöbel oder auch Winter-
reifen und eine Werkbank bleibt.
Nicht nur bei der Herstellung und
Montage sowie bei den Material-
kosten für Dämmung, Abdichtung
und Ausbau eines Minikellers
kommen Bauherren günstiger
weg als bei einer Vollunterkelle-
rung, sondern auch schon beim
Tiefbau: Weniger Erde muss aus-
gehoben, weniger Erdaushub be-
wegt und entsorgt werden. Meist
reiche für einen Teilkeller eine
Baugrube von 6,50 mal 6,50 Me-
tern. „In der Praxis haben sich
Teilkeller vor allem dann bewährt,
wenn ihre Grundfläche etwa ein
Drittel der Grundfläche des Hau-
ses ausmacht“, erklärt Kellerex-
perte Wetzel. Etwa zwei Drittel
des Hauses stünden dann auf ei-
ner Bodenplatte. Ein passgenau-
es Zusammenspiel aus Haus, Kel-
ler und Bodenplatte sei bei den
qualitätsgeprüften Keller- und
Bodenplattenherstellern mit dem
RAL-Gütezeichen „Fertigkeller“
sichergestellt, so Wetzel.
Ein weiterer Vorteil: Teilkeller
sind mehr oder weniger flexibel

unter dem Haus platzierbar. Eine
praxistaugliche Anbindung ans
Versorgungsnetz des Hauses so-
wie eine hinreichende Be- und
Entlüftung sind allerdings zu be-
achten. Praktischerweise schließt
zudem die Kellertreppe an die
Erdgeschosstreppe an.
„Die Kellerexperten arbeiten im
Zuge der individuellen Planung

verschiedene Möglichkeiten
aus“, sagt der GÜF-Vorsitzende
und schließt: „Die Haustechnik
ist nirgends besser aufgehoben
als unter dem Erdgeschoss. Wer
sich also gegen eine Vollunter-
kellerung entscheidet, sollte
wenigstens einen kleinen Keller
einplanen statt gar keinen Kel-
ler.“ GÜF/FT
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Per Fernlehrgang in die Führungsetage
So gelingt der Weg ins Gesundheits- oder Sozialmanagement
Wer Karriere im Gesundheits-
wesen oder in der Sozialwirt-

schaft machen möchte, braucht
dafür ein tiefgreifendes Fach-

wissen. Denn auch die Unter-
nehmen und Einrichtungen in

diesen Branchen müssen immer
wirtschaftlicher denken und
stellen daher stetig höhere An-
forderungen an die Qualifikati-
on ihrer Fach- und Führungs-
kräfte.
Ein Fernlehrgang kann eine
Möglichkeit zur Weiterbildung
für Angestellte sein, die beruf-
lich aufsteigen wollen, für die
ein klassischer Präsenzlehr-
gang aber nicht zur aktuellen
Lebenssituation passt. Wichtig
ist, dass am Ende der Weiter-
bildung ein anerkannter IHK-
Abschluss steht.

Für zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige FührungskräfteFür zukünftige Führungskräfte
Der Fernlehrgang zum geprüf-
ten Fachwirt oder zur geprüften
Fachwirtin im Gesundheits- und
Sozialwesen beispielsweise wird
von der IHK-Akademie Koblenz
angeboten. Er ist bei einem Pen-
sum von etwa sieben Stunden
pro Woche auf eine Dauer von
18 Monaten ausgelegt und be-
reitet auf die offizielle IHK-Prü-
fung vor. Eine solche Fortbildung
vermittelt die notwendigen Fach-
kenntnisse in den Bereichen der
Gesundheits- und Sozialpolitik,
der Sozialgesetzgebung, des
(Sozial-)Marketings und der Öf-
fentlichkeitsarbeit. Zudem ver-
tiefen Teilnehmer und Teilneh-
merinnen ihre Kenntnisse in
ökonomischen und rechtlichen
Themen. Damit sind sie in der
Lage, Führungsaufgaben in vie-
len Einsatzgebieten zu überneh-
men. Das sind unter anderem
Krankenhäuser und Kliniken,
Gesundheitszentren, Reha- und
Kureinrichtungen oder Wohn-
und Pflegeheime. Manche Ab-
solventen arbeiten auch in der
Beratung und Koordinierung von
Verbänden, Krankenkassen und
Versicherungen.

Zeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig lerZeit- und ortsunabhängig ler-----
nennennennennen
Ein Fernlehrgang richtet sich
besonders an die Interessen-
ten, die Wert darauf legen, ört-
lich und zeitlich flexibel zu blei-
ben, und beispielsweise auf-
grund von Schichtdienst auch
von zu Hause aus lernen wol-
len. In Koblenz werden Selbst-
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lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und Tu-
torinnen mit einigen Präsenz-
veranstaltungen ergänzt.
Unter www.ihk-akademie-fern
studium.de findet man Informa-
tionen zu den genauen Inhal-
ten. Der anerkannte Abschluss
„Geprüfter Fachwirt im Gesund-
heits- und Sozialwesen“ ist im
Deutschen Qualifikationsrah-
men auf Niveau 6 eingeordnet,
also auf dem gleichen Niveau

Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-Ein Fernlehrgang verbindet eigenständiges Lernen zu Hause mit einzel-
nen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderennen Präsenzveranstaltungen, bei denen man sich auch mit anderen
Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-Teilnehmern austauschen kann. Foto: djd/IHK-Akademie Koblenz/Via-
cheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.comcheslav Yakobchuk - stock.adobe.com

Beim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-KonzeptBeim Blended-Learning-Konzept
sind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich undsind die Teilnehmer zeitlich und
örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:örtlich relativ unabhängig. Foto:
djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-djd/IHK-Akademie Koblenz/Mi-
chael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordanchael Jordan

wie die Bachelorabschlüsse der
Hochschulen. Unter bestimmten
Umständen können Teilneh-
mende Aufstiegs-BAföG bean-
tragen, was die Finanzierung
dieses Lehrgangs erleichtert.
Die Förderung besteht aus ei-
nem Zuschuss und einem zins-
verbilligten Darlehen und ist für
berufsbegleitende Weiterbil-
dungsangebote einkommens-
und vermögensunabhängig.
(djd)
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Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Die nächste Ausgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erAusgabe erscheint am:scheint am:scheint am:scheint am:scheint am:
SamstagSamstagSamstagSamstagSamstag,,,,, 01. 01. 01. 01. 01.     April 2023April 2023April 2023April 2023April 2023
Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:Annahmeschluss ist am:
24.03.2023 um 10 Uhr24.03.2023 um 10 Uhr24.03.2023 um 10 Uhr24.03.2023 um 10 Uhr24.03.2023 um 10 Uhr

AngeboteAngeboteAngeboteAngeboteAngebote
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

ReisenReisenReisenReisenReisen
SonstigesSonstigesSonstigesSonstigesSonstiges

FahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienstFahrdienst
zuverlässig • günstig • sicher •
Flughafenfahrten zu Festpreisen • täg-
lich 24 Stunden • bestellen Sie jetzt
vor oder fragen Sie an • Kontakt:
Michael Klimke • Telefon 02206/84081
• WhatsApp 0178/7205548 • E-Mail:
fahr-service24@gmx.de • Internet:
Fahr-Service24.de

GesucheGesucheGesucheGesucheGesuche
An- und An- und An- und An- und An- und VVVVVerkauferkauferkauferkauferkauf

Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:Achtung! Seriöse Dame sucht:
komplette Haushaltsauflösung,
Rollatoren, Hörgeräte, Porzellan, Arm-
banduhren, Orientteppiche, Schmuck,
Essbesteck, Zahngold, Melitäria 1. +
2. Weltkrieg, Streichinstrumente. Tel.
0177/7381279, Fr. Koppenhagen

KaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuchKaufgesuch
Kaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe KlaviereKaufe Klaviere,,,,,     WWWWWeine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognaceine & Cognac

Achtung sofort Bargeld für Näh-/
Schreibmasch., Bücher, Tischwäsche,
Rollatoren, Zinn, Tafelsilber, Münzen,
Modeschmuck, Armband-/Taschenuh-
ren, Bekleidung D/H! Kaufe alles aus
Wohnungsauflösung. Tel.:
01634623963 Hr. Braun! Gerne ma-
chen wir Ihnen ein seriöses Angebot.
Hygienevorschriften vorhanden
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Freitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. MärzFreitag, 17. März
Wiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-ApothekeWiehl-Apotheke
Bahnhofstr. 5, 51674 Wiehl, 02262/91204

Samstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. MärzSamstag, 18. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen),
02265/249

Sonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. MärzSonntag, 19. März
Wald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-ApothekeWald-Apotheke
Hochstr. 16, 51545 Waldbröl, 02291/901034

Montag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. MärzMontag, 20. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Dienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. MärzDienstag, 21. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apotheke OHGe OHGe OHGe OHGe OHG
Rathausstr. 25, 51570 Windeck (Rosbach), 02292/5058

Mittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. MärzMittwoch, 22. März
Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis Gertrudis ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Str. 21, 51597 Morsbach, +4922941665

Donnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. MärzDonnerstag, 23. März
Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische Homburgische ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Hauptstr. 54, 51588 Nümbrecht (51581 Nümbrecht / Postfach 1107),
02293/6723

Freitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. MärzFreitag, 24. März
Rathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-ApothekeRathaus-Apotheke
Hauptstr. 21, 51580 Reichshof (Denklingen), 02296/1200

Samstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. MärzSamstag, 25. März
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Sonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. MärzSonntag, 26. März
Aesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-ApothekeAesculap-Apotheke
Bahnhofstr. 16, 51597 Morsbach, 02294/327

116 116116 116116 116116 116116 116
Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?Wer kennt diese Nummer?
Der positive Trend hält an: Fast 40
Prozent der Bundesbürger geben
an, den Sperr-Notruf 116 116 zu
kennen, so die neuesten Ergeb-
nisse der aktuellen Marktfor-
schung. Somit ist der Bekannt-
heitsgrad der 116 116 in den letz-
ten vier Jahren um neun Prozent
gestiegen. Wie schon in den Vor-
jahren zeigt sich, dass Menschen
mit zunehmendem Alter eher ver-
traut sind mit dem Sperr-Notruf.
Allerdings wird durch die Umfra-
ge auch klar, dass manche den
Sperr-Notruf 116 116 weiterhin
nicht von der Rufnummer 116 117,
der Kassenärztlichen Vereini-
gung, unterscheiden können.
Zahlungskarten wie girocards
oder Kreditkarten, Personalaus-
weise, Online-Banking und SIM-
Karten - all diese können über
die 116 116 gesperrt werden. Für
Verbraucher ist die Nutzung des
Sperr-Notrufs unkompliziert, denn

Montag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. MärzMontag, 27. März
Linden Linden Linden Linden Linden ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Oberwiehler Str. 53, 51674 Wiehl (Oberwiehl), 02262/93535

Dienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. MärzDienstag, 28. März
St. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-ApothekeSt. Laurentius-Apotheke
Auf der Niedecke 4, 51570 Windeck (Dattenfeld), 02292/2340

Mittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. MärzMittwoch, 29. März
Burg Burg Burg Burg Burg ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Waldbröler Straße 24, 51570 Windeck, 02292/2900

Donnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. MärzDonnerstag, 30. März
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Nümbrechter Str. 7b, 51545 Waldbröl (Zentrum), 02291/4640

Freitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. MärzFreitag, 31. März
AdlerAdlerAdlerAdlerAdler-Apothek-Apothek-Apothek-Apothek-Apothekeeeee
Reichshofstraße 49, 51580 Reichshof (Eckenhagen), 02265/249

Samstag,Samstag,Samstag,Samstag,Samstag, 1. 1. 1. 1. 1.     AprilAprilAprilAprilApril
Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären Die Bären ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Gouvieuxstraße 11-13, 51588 Nümbrecht
(Zentrum / am PETZ Markt (REWE)), 02293-909120

Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag,Sonntag, 2. 2. 2. 2. 2.     AprilAprilAprilAprilApril
Adler Adler Adler Adler Adler ApothekApothekApothekApothekApothekeeeee
Kaiserstr. 26, 51545 Waldbröl, 02291/92190

Angaben ohne Gewähr

eine Registrierung oder Anmel-
dung ist nicht nötig. Der Service
ist zudem kostenlos, ein Anruf bei
der 116 116 aus dem deutschen
Festnetz ist gebührenfrei, aus dem
Mobilnetz und aus dem Ausland
können Gebühren anfallen. Wer
möchte, kann sich auch die kos-
tenlose Sperr-App herunterladen:
Hier können die Daten der Zah-
lungskarten sicher gespeichert
und girocards direkt aus der App
gesperrt werden, sofern das teil-
nehmende Institut Zugang durch
diese Applikation gewährt.
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Ihr regionaler Treppenliftpartner

aus Bergneustadt

Tel.: 0 22 61 / 9 15 67 74 

www.triumph-treppenlifte.de

Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,Hausarzt,     Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt,Augenarzt, HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt HNO-Arzt
Ausnahme: Hausärztlicher
Notdienst
im Bereich Wiehl / Bielstein /
Oberbantenberg / Drabender-
höhe / Brüchermühle,
02262/980704

TierärzteTierärzteTierärzteTierärzteTierärzte
www.tieraerzte-oberberg.de

Allg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. KrankentransportAllg. Krankentransport
02261/19222

KrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuserKrankenhäuser
Krankenhaus Gummersbach,
02261/17-0
Krankenhaus Waldbröl,
02291/82-0

Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-Allgemeine ärztliche Notdienst-
praxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberbergpraxen in Oberberg
Die drei allgemeinen ärztlichen
Notdienstpraxen des ambulan-
ten Bereitschaftsdienstes der
niedergelassenen Ärzte im Kreis
Oberberg am Kreiskrankenhaus
Gummersbach, am Kreiskran-
kenhaus Waldbröl und am Kran-
kenhaus Wipperfürth sind bis 21bis 21bis 21bis 21bis 21
UhrUhrUhrUhrUhr in den Praxisräumen er-
reichbar.
Am Wochenende sowie mitt-
wochs- und freitagsnachmittags
werden die Öffnungszeiten in ei-
nen „Früh-“ und „Spätdienst“
geteilt und damit an die Stoßzei-
ten der Inanspruchnahme des
ambulanten Notdienstes ange-
passt.
Die Öffnungszeiten der Not-
dienstpraxen in Gummersbach,
Waldbröl und Wipperfürth lauten
wie folgt:
Montag, Dienstag, Donnerstag:
19 bis 21 Uhr
(bisher bis 22 Uhr)
Mittwoch, Freitag: 15 bis 17 Uhr
und von 19 bis 21 Uhr
(bisher 15 bis 22 Uhr)
Samstag, Sonntag, Feiertage:
10 bis 14 Uhr und 17 bis 21 Uhr
(bisher 10 bis 22 Uhr)
Ärztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche überÄrztliche Hausbesuche über
116 117116 117116 117116 117116 117
Für die ambulante Versorgung
nicht mobiler bzw. bettlägeriger
Patienten in Oberberg steht der
ärztliche Hausbesuchsdienst zur
Verfügung.
Die Hausbesuche werden von der
Arztrufzentrale NRW koordiniert,
diese ist an allen Wochentagen
rund um die Uhr unter der kosten-
losen Rufnummer 116 117 er-
reichbar.

KinderKinderKinderKinderKinder-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in-Notdienst in
GummersbachGummersbachGummersbachGummersbachGummersbach
Der kinder- und jungendärztlichen
Notdienst ist am Kreiskranken-
haus Gummersbach untergebracht
und mittwochs und freitags von 16
bis 20 Uhr und an Wochenenden
von 9 bis 13 Uhr und 16 bis 20 Uhr
erreichbar. Der ambulante augen-
ärztliche Notdienst wird wie ge-
wohnt am Montag, Dienstag und
Donnerstag von 19 bis 21 Uhr, Mitt-
woch und Freitag von 13 bis 21
Uhr, am Wochenende und an Feier-
tagen von 8 bis 21 Uhr angeboten.
Welcher Augenarzt Notdienst hat,
erfahren Patienten ebenfalls unter
der 116 117.
Weitere Informationen zum am-
bulanten Notdienst in Nordrhein
gibt es unter
www.kvno.de/notdienst.
Du hast Du hast Du hast Du hast Du hast AlkAlkAlkAlkAlkoholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?oholprobleme?
Wir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfenWir können helfen
Auch oder gerade in Coronazei-
ten wird sehr viel Alkohol getrun-
ken. Für die, die mit ihrem Alko-
holkonsum ein Problem haben,
bieten die Anonymen Alkoholiker
Hilfe an.
Üblicherweise geschieht das in
sogenannten Meetings, in denen
Betroffene sich über die Krank-
heit Alkoholismus austauschen.
Diesen Austausch nennen wir
Selbsthilfe. Auch jetzt in Corona-
zeiten finden die meisten Mee-
tings wieder statt. Coronavor-
schriften sind einzuhalten.
Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:Dienstags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen, 51545 Waldbröl,
02263/7100587 (Rita)
Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:Freitags:
20 Uhr, Waldbröl, Ort bitte erfra-
gen bei: 02263/7100592 (Uschi)
Die Meetings stehen den selbst
von Alkoholmissbrauch betroffe-
nen Menschen jederzeit offen.
Familienangehörige, Freunde, Ver-
wandte oder sonst Interessierte
sind an den ersten (!) Meetings
eines Monats herzlich zur Teilnah-
me eingeladen. https://www.face
book.com/AAinSiegburg
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Bürgermeisterin übernimmt Schirmherrschaft
des MS-Kontaktkreises Waldbröl-Boxberg
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Das regelmäßige Gruppentreffen
des „Multiple Sklerose(MS) - Kon-
taktkreises“ am 6. März war ein
ganz besonderes: Bürgermeiste-
rin Larissa Weber und Frau An-
drea Arntz, Vorstandsmitglied des
DMSG Landesverbandes NRW e.V.,
besuchten die Gruppe. Herr Ralf
Sachser, Kontaktkreissprecher
des MS Kontaktkreises Waldbröl-
Boxberg übergab dankend die
Schirmherrschaft an die Bürger-

meisterin mit den Worten: „Ganz
besonders freue mich über die
Anwesenheit unserer Bürgermeis-
terin, Frau Weber, die die Schirm-
herrschaft unseres MS-Kontakt-
kreises übernehmen möchte.“ Die
Selbsthilfe Gruppe in Waldbröl
möchte darauf aufmerksam ma-
chen, dass die Betroffenen mit ih-
rer Erkrankung nicht alleine sind,
sondern ihre Lebensgeschichten
mit anderen MS-Betroffenen tei-
len können. Nach dem Motto „ge-
meinsam stark und nicht einsam“
organisieren sie ihre Treffen und
unterstützen sich gegenseitig in
allen Lebensbereichen.
Die Bürgermeisterin bedankte
sich für das Vertrauen, lernte je-
des Mitglied ganz persönlich bei
Erzählungen der individuellen Le-
bensgeschichten kennen und be-
tonte wie wichtig, die Unterstüt-
zung der Gruppe hinsichtlich der
barrierefreien Stadtentwicklung
sei.
„Wir sind Herrn Sachser für seine
hervorragende Arbeit von Herzen
dankbar. Der heutige Termin und
die MS- Selbsthilfe in Waldbröl
wäre ohne sein tolles Engagement
nicht möglich. Es ist für uns von
unschätzbaren Wert, liebe Frau
Weber, dass Sie unseren DMSG-
Kontaktkreis Waldbröl-Boxberg
nun durch Ihre starke, lokale Pro-
minenz unterstützen“, sagte die
stellvertretende Vorstandsvorsit-
zende des DMSG NRW, Frau Arntz,
in ihrem Grußwort.


